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November 2017 I SCHWEIZER SOLDAT Ausland

Luftsturm / Luftlande
Russland unterscheidet Luftsturm- und

Luftlandedivisionen:
• 7. Garde-Luftsturmdivision in No-

worossijsk am Schwarzen Meer
• 76. Garde-Luftsturmdivision in

Pskow in Westrussland

• 98. Garde-Luftlandedivision in
Iwanowo nordöstlich von Moskau

• 106. Garde Luftlandedivision in
Tula südlich von Moskau

• Plus die 11., 31., 56. und 83. Luft¬

sturmbrigaden

Generalmajor Andrej Naumets, der
gefürchtete Kdt der 76. Luftsturmdivision.

neralstab mitteilte, landete das Bataillon tief
hinter den feindlichen Linien im Hinterland

des Gegners. Die Kämpfer unterbrachen

wichtige Verbindungen und zerstörten

Brücken, Strassen, Kraftwerke und

Kommandoposten. Die Fallschirmjäger unterzogen

die Fallschirme D-10, D-12 und Arba-

let einem Härtetest. Sie gehören zum 104.

Regiment der 76. Luftsturmdivision.

Die Division hat ihr Hauptquartier in
Pskow und umfasst das Fallschirmregiment
104 (in Tscherech), die Fallschirmregi-
mente 23 und 234 sowie das Artillerieregiment

1 140 (letztere alle in Pskow).

An der estnischen Grenze

Das 104. Regiment steht an der estnischen

Grenze. Es warf auch den

Luftlandekampfwagen BTR-MDM Rakuschka

(Muschel) ab, mit dem es ausgerüstet wird.

Die 76. Luftsturmdivision kämpfte im
Zweiten Weltkrieg in Odessa, Sewastopol,

Kertsch, Stalingrad, Kursk, am Dnjepr und

in der Schlussphase 1944/1945. Stets war
sie an Brennpunkten im Einsatz: im (anuar
1991 in Litauen, in den Tschetschenienkriegen,

in Georgien, auf der Krim und im
Donbass. msa.lSt. Peterburg

Bataillon springt bei
schlechtestem Wetter

Als Höhepunkt der «SAPAD-Manöver» hebt der russische
Generalstab den Absprung eines Luftlandebataillons bei

schlechtestem Wetter in Luschskij (St. Peterburg] hervor. Die

450 Fallschirmjäger seien bei strömendem Regen und mieser
Sicht aus 800 Metern aus zehn lljuschin-76 gesprungen und

alle gut gelandet. Das Bataillon warf BMD-4-Luftlande-Schüt-

zenpanzer, BTR-MDM-Kampfwagen und 2S9-NONA-Mörser ab.

Die spektakuläre Luftlandung fand am
18. September 2017 statt. Generalleutnant

Andrej Cholsakow führte aus: «Bei ungünstigster

Witterung setzten wir das Bataillon

ab. Das Bataillon führte neue Kampfmaschinen

mit, die an der linken und der rechten

Flanke den Übergang unserer Truppen
zum Gegenangriff deckten». Wie der Ge¬

Fallschirmjäger in der neuen Kampfausrüstung der russischen Streitkräfte.

Teile einer russ. Luftlande-Kp. Von vorne: BMD-4-Spz; BTR-Dj Mörser 2S9 NONA.
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